
Liebe Bürgerinnen und Bürger Heidesheims,

die Weichen für die nächste Legislaturperiode werden gestellt – für uns Anlass, einen Blick in die 
Zukunft  zu  werfen.  Wir  haben  zu  verschiedenen  Punkten  aus  unserer  Sicht  wünschenswerte 
Visionen entwickelt
Wie wird es in 5 oder 10 Jahren in Heidesheim aussehen, was wird sich getan haben, welche 
Entwicklungen haben den Ort nachhaltig, im Sinne seiner Bewohner und seines dörflichen 
Charakters, verändert – oder sogar bewahrt? 
Die Umsetzung unserer Visionen bedeutet – soviel ist sicher – einen langen Atem und ein hartes 
Stück Arbeit.
Dazu benötigen wir Unterstützung – den Dialog mit Ihnen !

Heidesheim – ein Blick in die Zukunft
Heidesheim  ist  nicht  zum  Teil  einer  anderen  Nachbargemeinde  geworden  und  hat  sich  die 
größtmögliche  Selbstständigkeit  bewahrt.  Als  attraktive,  lebendige  Wohngemeinde  mit  einer 
intakten Alters- und Sozialstruktur hat sich die Einwohnerzahl maßvoll erhöht.  Heidesheim wird 
auch  Dank  der  großen  umliegenden  Naturschutzgebiete  nach  und  nach  zu  einer 
Fremdenverkehrsgemeinde. Die Umgestaltung des Rheinufers war hierbei ein wichtiger Schritt. 
Das Ortsgeschehen zeichnet sich durch ein intaktes Gemeinde- und Vereinsleben aus.
Neuen  Bürgern  wird  der  Start  in  Ihre  neue  Umgebung  durch  Rat  und  Tat  von  erfahrenen 
Heidesheimern durch Patenschaften erleichtert.  Die Vereine erfreuen sich – nicht zuletzt  durch 
diese Bemühungen – neuer Mitglieder.

Ortsbild

Ein attraktiver Ortskern mit Fußgängerbereich entstand zwischen Bahnhof und „Freiem Platz“.
In  unmittelbarer  Nähe  des  renovierten  Bahnhofes  wurde  ein  Fahrradparkplatz  angelegt, 
Spätheimkehrer werden durch ein helles und sicheres Umfeld begrüßt.
Die Markthalle wurde renoviert und bietet nun allen HeidesheimerInnen, Vereinen und Gruppen, 
der Jugend und den Senioren, Privaten und Offiziellen Raum für Gespräche, Kultur, Sport, Arbeit 
und  Spaß.  Die  restaurierte  Burg  Windeck  ergänzt  das  Angebot  im  Ortsmittelpunkt  mit  einem 
Museum, einer Gastronomie und einem Park. 
Der „Freie Platz“ ist attraktiv umgestaltet worden und nun über eine verkehrsberuhigte Mainzer Str. 
/ Binger Str. zu erreichen. Das „goldene Lamm“, eines der ältesten Gebäude Heidesheims, wurde 
von einem Investor zu neuem Leben erweckt. Die denkmalgeschützte Fassade erstrahlt in neuem 
Glanz.

Baumaßnahmen

Vorhandene Baulücken werden für attraktives Wohnen genutzt, dadurch wurde der Flächenbedarf 
für eine neue Wohnbebauung weitestgehend abgedeckt. 
Die Gewerbeflächen stehen in begrenztem Maß verkehrsgünstig in Uhlerborn zur Verfügung. Neue 
Unternehmen konnten sich dort ansiedeln.



Verkehr

Durch ein verkehrsplanerisches Gesamtkonzept für Heidesheim wurde das Verkehrsaufkommen 
auf  ein  erträgliches Maß reduziert.  Auch die  Fertigstellung des Mainzer  Autobahnrings  hat  zu 
weniger Staus und somit weniger Durchgangsverkehr geführt.
Die Um- und Neubaumaßnahmen der Gemeinde in der Infrastruktur  werden selbstverständlich 
unter Berücksichtigung der Barrierefreiheit umgesetzt.

Rad-/Wanderwege
Die  Radweganbindungen  nach  Wackernheim,  Ingelheim  und  Budenheim  führen  bequem  und 
sicher  in  unsere  Nachbargemeinden.  Die  Erweiterung  des  Radwegnetzes  erlaubt  nun  gut 
ausgewiesene,  attraktive  Abstecher  vom  Rhein  zur  Ortsmitte  oder  dem  Waldspielplatz  in 
Uhlerborn.
Die bestehenden Wanderwege wurden neu ausgeschildert, neue Routen wurden  geplant.
Alle wichtigen historischen Gebäude sind mit  einheitlichen Informationstafeln versehen und mit 
einem Rundweg „Durch den Lauf der Geschichte“ miteinander verbunden.

Schule

Durch die Montessori-Schule konnte der Schulstandort Heidesheim für eine weiterführende Schule 
erhalten werden. Die ersten Schüler bereiten sich auf den Schulabschluss vor. 
Stadtbusanschlüsse bringen die Kinder zu den anderen weiterführenden Schulen.

Jugendliche

Die Jugendlichen engagieren sich in vielen unterschiedlichen Bereichen ihrer Gemeinde.

Das Haus der Jugend ist zum attraktiven Treffpunkt der Jugendlichen aus Heidesheim und den 
Ortsteilen Heidenfahrt und Uhlerborn geworden.

Sicherheit
Der „Kriminalpräventive Rat“ hat sich mittlerweile fest in den Gemeinden etabliert. Die 
unterschiedlichen Arbeitsgruppen erarbeiten Vorschläge zur Kriminalprävention und machen durch 
deren Umsetzung das Leben in Heidesheim noch sicherer.

Finanzlage
Neue Heidesheimer Bürger und Gewerbebetriebe erhöhen das Steueraufkommen der Gemeinde.

Durch Kooperationen mit den Verwaltungen der Nachbargemeinden in Budenheim und Ingelheim 
kommt es zu Einsparungen, diese bieten nun wieder finanziellen Spielraum für neue Projekte.

Die  ehrenamtliche  Arbeit  und  Initiativen  werden  gefördert  und  wie  zum  Beispiel  bei  der 
Georgskapelle und der Burg Windeck, unterstützt. 
Durch  eine  restriktive  Haushaltspolitik  mit  zwischenzeitlichen  Einschnitten  konnte  nun  ein 
ausgeglichener Haushalt verabschiedet werden. Dadurch ist es nun wieder möglich, neue Ideen 
anzugehen und umzusetzen.

Natur
Heidesheim ist von bestehenden und geplanten Naturschutzgebieten umgeben. Unter 
Berücksichtigung der Interessen der Landwirtschaft ist es gelungen, Heidesheim zu einem Ort 
werden zu lassen, in dem wir weiter gerne wohnen und sich Gäste gerne aufhalten.
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